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„Allgemeine Sport-Zeitung“. 
Funfundzwanzigster Jahrgang, 1904. 


Mit 1. April begann das zweite Quartal des 
XXV. Jahrganges, und wir bitten deshalb diejenigen 
unserer p, t. Leser, deren Abonnement hiermit 
abgelaufen ist, um baldgefallige Erneuerung desselben, 
damit in der femeren Zusendung des Blattes 
keinerlei Unterbrechung eintritt 


Bezugspreise hei direkter Frankozusendung; 
Für Osterreich-Ungarn: Ganzjahrig 40 Kronen (halbjahrig 
20 Kronen, viertchahrig 10 Kronen) 
Für das Deutsche Reich: Ganzjahrig 36 Mark (hulbjahrig, 
18 Mark, vierteljahrig 9 Mark). 
Für das übr!ge Ausland: Ganzjabrig 48 Kronen (halb 
Jahrig 24 Kronen). 


Abonnement für Turfkreise: 


1. Vollen Turf-Abonnnment, 4. 1. fur die 

Zeitung, einschließlich Turfbuch und 

samtlicher Monalskalender WK åw. 
%. Einfaches Turf-Ahonnement, d. i. fur die 

Zeitong, einschließlich Tnrfbuch . |. . 56 » » » 


‚ Kalender-Abonnement, d. i. fur die samt- 
lichen Kalender, namlich Turfbuch und 
Monatskalender Be Due. 


in Varwaltung der 
„Allgemeinen Sport-Zeitung", 
Wien, I. St. Annahot 


GRAND HOTEL „ERZEERZOG TaN 


——— 9 SEMMERING, e 


Modernes Haus für die vornehmeWelt! 


130 Wohnzimmer und Salons in allen Größen. 
Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. 


Vorzügliches Restaurant. 


Vorzuglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann sep 
Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Czerningasse Nr. 14. 
Telephon 15967. 


Ganz exquisite Küche. 
Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- 
bindung mit der großen Halle des Hauses. 
= Eigene Hochquellenleitung. 


20 Joch (über 100.000 Quadratmeter!) 
großer Hotelpark 


mit zwei vorzüglichen 


Lawn-Tennis-Plätzen. 


Alle weiteren Auskunfte erteilt bereitwilligst die 


Hôtel Meissl & Schadn 


Verwaltung. 


Telegramm-Adresse: „Erzjohann nz 


Johann Schadn 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport-Zeitung‘ ist erschienen: 


„TURFBUCH 1904“ NEE 


II. Band. — Preis 16 Kronen für beide Bände. Ein Bard allein wird nicht abgegeben. 


Ein Band allein wird nicht abgegeb 
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SCHACK-ZONTO NR. $14.594. DEIM K, K, POSISPARKASSENAMT 
CLEARING-VERKEHR. 


Alk Einsender wurden gebeten, ihren mes Namen und ihre genaue 
reise anzugeben und, bei Beiträgen Jur die Zeitung das Papier 
ur anf einer Seite zu beschreiben. z 


WIEN. DONNERSTAG DEN 7. APRIL 1904. 


DAS ALAGER FRUHJAHRS-MEETING. 


IV. 

Nach der Entscheidung der drei bedeutend- 
sten Rennen des Alager Fruhjahrs-Meetings ver- 
flachte natürlich das allgemeine Interesse an den 
Vorgangen in Alag, da es ja zumeist nur ganz 
minderwertige Pferde sind, welche die einzelnen 
Rennen bestreiten. Für die große Budapester Sport- 
gemeinde bieten aber auch diese kleinen Kon- 
kurrenzen genug Anregung und so finden sich 
denn an jedem Renntage noch Tausende von 
Personen em. um Kampfen beizuwohuen, welche 
in der Hochsaison des Rennsports vollig unbe- 
achtet bleiben würden. Die Österfeiertage taten 
das übrige dazu, um Massenausfüge von Budapest 
nach Alag herbeizuführen. Der Sport war an den 
beiden letzten Renntagen ganz befriedigend und 
kulminierte in den zwei Ofßiziers-Rennen, welche 
große Überraschungen brachten. Die Armee- 
Stesple-chase fiel an den ganzlich unbeachteten 
St. Patrick, den sein Besitzer Oberleutnant G, von 
Samarjay zu einem schonen Siege gegen Biztos 
und Joconde steuerte. Der alte Wallach hatte aber 
dabei ziemlich viel Glück, denn zweifellos sind die 
von ihm geschlagenen Pferde besser als St. Patrick. 
Ristos sah noch an der letzten Hürde wie der 


sichere Sieger aus, machte jedoch dot einen bosen | 


Rumpler, der ihn das Rennen kostete. 

Jedenfalls ist aus Biz/os ein recht nützlicher 
Steepler geworden, der diese Niederlage bald wett- 
machen wird. Joconde erlag seinem Mangel an 
Rennverfassung, er hatte vorher für ein anderes 
Rennen gesattelt werden sollen, dann ware er 
kaum gegen Sf. Patrickund Bistor erlegen. Mr. Dollar 
wurde Vierter vor Collision und Adrienne II, 
die übrigen vier Teilnehmer verungluckten auf der 
langen Reise. Ganz unerwartet kam auch der 
Erfulg von Romano im Ölfiziers-Hürgenrennen, Der 
Hengst, der als Jahrling eine schwere Summe 
Geldes gekostet, auf der Flachbahn aber ganz 
versagt hatte, ist nun zwischen Flaggen ganz ver- 
wendbar. Es war allerdings eine ziemlich mäßige 
Gesellschaft, die er hier schlug, denn die alte 
Diving Bell kounte unter dem Höchstgewicht von 
75 kg noch Zweite vor Strauss und Forlune 
werden, deren Temperament noch immer nicht 
besser geworden ist. Bica warf beim Probe- 
galopp ihren Reiter Rittmeister Grafen Wilhelm 
Starhemberg ab, nahm aber dann doch unter ihm 
am Rennen teil, ın dem sie gerade keine schlechte 
Rolle spielte. 

Anf der Hindernisbahn wurden noch eine 
Steeple-chase und drei Hürdenrennen gelaufen. In 
der Pylades-Steeple-chase feierte ` Lora seinen 
dritten Sieg in diesem Jahre, Dabei setzte ihm 
Mademoiselle de Deols hart zu und ware die Fran- 
zosin etwas williger gegangen, dann hatte Zoo 
vielleicht nicht gesiegt, Das Eregy-Hurdenrennen 
gewann Mirage gegen Rulking, Jagello und 
Hallallan. Das Mehrgewicht von acht Pfunden 
konnte die Stute des Oberleutnant Grafen Paul 
Orssich nicht um ihre Siegeschancen bringen. Man 
sieht aber nun, daß sie sehr unglücklich war, als 
sie sich am zweiten Tage des Meetings vor Hallatlan 
hatte beugen miissen. Ein Hürdenpferd von Klasse 
steckt in Zürelmes. Sie feierte im Verbung- 
Hürdenrennen einen mühelosen Sieg gegen Sunyi 
und Tannhauser, einen Erfolg, der erst durch 
den 24 Stunden spater im April-Hürdenrennen 
ertungenen Sieg von Sunyi in das richtige Licht 
gestellt wurde, Man darf begierig sein, welche 
Rolle Türelmes in den Freudenauer Hütdenrennen 
spielen wird. Dritter hinter 7ürelmes und Sunyi 
wurde Tannhauser, der hier sein Debüt zwischen 
Flaggen absolvierte, Man darf diese Niederlage 


von Tanzkenser, der noch recht grün sprang, nicht 
tragisch nehmen. Der Hengst wird die Alager Form 
sicher bald korrigieren. Grinsinger war Vierter. Er 
ging ganz unfertig in das Rennen, in welchem er 
nicht einen Funken Chance hatte. Im April-Hürden- 
rennen kamen Felicitas und Húgom hinter Sunyı 
ein. Hugom scheint nicht viel Eignung für ihren 
neuen Beruf zu besitzen. 

Die Flachrennen am Ostersonntag fielen an 
Nyalka, France und Semper mind. Nyalka ahmte 
das Beispiel seines Stallgenossen Veruda nach, Die 
beiden Egyedischen Hengste waren im Meiden- 
rennen der Dreijahrigen am 25. Marz nirgends 
und nun hat Peruda am vergangenen Donnerstag 
gesiegt, wahrend Nyalka am Sonntag seine Junior- 
schaft ablegte. Partanna und Parnassus kamen als 
die nachsten durchs Ziel, die Favorits Sipircs und 
Beciodgy waren nirgends.. Sipirca gab sich durch 
ihre Ungeberdigkeit beim Start ganz aus. Das 
Handicap über die Meile war nach Form ein 
ziemlich gutes Ding für France, welche Zweite 
hinter Veruda gewesen war. Es verursachte ihr 
wenig Mühe, den Anprall von Elegie und Angyom 
abzuwehren, von den übrigen Pferden machte sich 
nur Tirsdninnen bemerkbar. Im Preis von Ferencz: 
halom hatte es Semper mnd nur mit Göta elf, 
Szdnok und Ujdondass zu tun, das waren keine 
vollwertigen Gegner für Semper mind, der schon bei 
seinen beiden ersten Versuchen aufgefallen war. 

Am ÖOstermontag waren Olhello, Ocz: und 
Peridot io deu drei Flachtennen siegreich. Der 
erstgenannte Hengst, der einst die Farben des 
Grafen Tassilo Festetics getragen hatte, war mit 
62 Ag im Handicap über 1800 m ziemlich milde 
angefaßt und gab seinem Eigentümer Leutnant 
Theodor Supp Gelegenheit, seinen ersten offent: 
lichen Sieg zu erringen. Der junge Offizier hat 
sehr gute Anlagen und viel Passion, sein montagiger 
Erfolg wird ihn noch mehr anfeuern und so dürfte 
er sich bald einen guten Namen als Herrenreiter 
machen. Sehr gut lief unter seinen 72 Ay Susarló, 
dem aber der Weg noch zu kurz war, wahrend 
Wigwam, der schließlich Zweiter wurde, anscheinend 
an der Distanz scheiterte. (Gest, die Dritte im 
Frühjahrs-Handicap hinter Dercze und Corfu, fertigte 
im Maiden-Verkaufsrennen der Dreijahrigen Par- 
nassus, Alabama und sieben andere ab, Sie be- 
durfte aber der Meisterschaft von Oberleutnant Baron 
Eltz, um den Ansturm der beitien genannten Pferde 
abzuwehren. Alabama namentlich wurde viel zu spat 
in das Rennen gebracht, das sie bei glücklicherer 
Steuerung wahrscheinlich gewonnen haben würde, 
Daat wurde von Herm Josef Petanovits gekauft, 
der auch Nyalka in seinen Besitz gebracht hatte. 
1300 K sollte die rechte Schwester von Aalupri 
und Malupri wert sem. Der Oster-Preis ist neben 
dem Frühjahrs-Handicap das interessanteste Flach 
rennen des ersten Alager Meetings. Er hat in 
den letzten Jahren wiederholt bessere Pferde zum 
Start gelockt, und auch Peridot und Kozak, welche 
diesmal das Ende untereinander ausmachten, ragen 
über den Durchschnitt der sogenaunten Alager 
Pferde entschieden empor. Besonders viel kann 
der gut gezogene Englander des Grafen Stephan 
Karolyi zwar nicht, und für den St. Stephans- 
Preis, der ihm als internationales Rennen zugang- 
lich ist, scheint Peridet doch nicht gut genug zu 
sein, er müßte denn noch bedeutende Fortschritte 
machen. 


WIENER BUCHMACHER: 
FELIX LACKENRACHER 
1. Singerstraße 2 
J- DOBRIN & CO. 

T. Giselastraße 6. 


F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rolenturmstraße 34. 
" 


ARTUR HORNER 
1. Krugersiraße 4. 


Die obigen Firmen legen Wetten fur alle 
Arten von hiesigen und answarligen Rennen 
und erteilen bereitwilligst alle hierauf bezüg- 
lichen Auskünfte. 


PHONOGRAPH, 


HEUTE- Trabfahren ia Wien. 2 Uhr, 

HEUTE: Rennen in Alag. Lä Uhr. 

CON AMORE wird in den Trial Stakes von Warne 
gesteuert werden. 

NACHSTEN SONNTAG: Eroffnung des Wiener 
Fruhjahrs- Meetings. 

DREIZEHN HERRENREITER feierien 
sechs vergangenen Alager Renntagen Siege. 

DAVFNSBERG wird dem Przedswit- Handicap 
fern bleiben. Der dadurch freigewordene Taral wird auf 


an den 


| Talvolta im Sattel sein. 


DIE HERRENREITERLIZENZ für das Jahr 1904 
erhielt Herr Rudolf Stein. 

MOLOCH wird der Erwählte des Geistschen Stalles 
im Großen Handicap der Dreijahrigen in Wien sein 

IN DEN JOCKELKLUB wurde Leutnant Graf 
Robert Nostitz-Rieneck als Jahresmitglied aufgenommen. 

BOGAR, Thiet und Princess Nellie werden die 
Farben des Hertn Eugen Boross im April in Wien zum 
Start fragen. 


| EINEN DOPPELERFOLG feierie au den heiden 
Osterfeiertagen Herr Ludwig von Schosberger in Alag 
mit Türelmes und Gen 

NEWSBOY verrichtet unausgeselzt gule Arbeit für 
das Kempton Park Great Jubilee Handicap, für das er 
einer der ernstesten Bewerber ist 

VADONCZ wird in der Großen Preßburger 
Steeple-chase von Herrn K. Krause gesteuert werden, 
Auf Mystery wird vielleicht Herr G. Klein ım Sattel sein, 

VIOLON II. giug am vergangenen Sonntag nus dem 
Prix du President de la Republique in Autenil als Sieger 
hervor. Zweiler wurde Umber vor Bede und Voleur, 
wahrend zwolf Pferde das Feld vervollsisndigten. 

IN RUSSLAND wird zum Besten des Roten Kreuzes 
eine Besteuerung der Totalisateureiusatze mit fünf Prozent 
geplant. Diese Stever soll auf allen Bahnen des Zaren» 
Wehen zur für dieses Jahr erhoben werden 

MILBURN ist vor einigen” Tagen ans Ameriko in 
Alag eingetroffen. Der junge Jockel, der im vergangenen 
Jahre durch einge hübsche Ritte die Aufmerksamkeit auf 
sich lenkte, wird für den Stall des Herrn Kaspar von Geist 
en 

KERINGÖ ıst zum Favorit für das Große Handicap 
der Dreijahrigen avanciert, Über den Hengst sind die 
besten Geruchte In Umlauf, sein Stall rechnet mil Zu- 
versicht auf den Sieg von Keringm, suf dem Janek im 
Sattel sein wird. 

199 RENNEN hat Oberleutnant Baron Hugo Eltz, 
der am Sonntag und Montag in Alog vier Sieger steuerte, 
bereils gewonnen. Der ausgezeichnete Herrenreiter wird 
gewiB noch vor Schluß des Alsger Fruhjahre-Meetings 
das Jubilaum seines 200. Sieges feiern. 

TROMF, Toldi, Derese und Ikaros, welche die 
Mravikschen Forben in Alag ehrenvoll geiragen haben, 
werden auch on den Wiener Frübjahrsrennen teilnehmen, 
und weiters sollen noch fünf andere Pflegebefohlene 
Mraviks in der Freudenau laufen, darunter Chifers. 

M. PAUL AUMONT, einer der bedeutendsten 
Sporlemen Frankreichs, ist vergangenen Samstag abends in 
Paris gestorben. Auf dem grünen Rasen hatte er viele 
und große Erfolge aufzuweisen, Seine erfolgreichsten Pferde 
waren: Rulestro, Compiègne, Dangu, Gabrielle d’Estrees, 
Angelo, Fabius und Egmont 

DER PRRMIO DELL’ ARNO, ein Handicap im 
Werte von 610) Lire, kam am vergangenen Sonntag in 
Florenz zur Enischeidung. Es nahmen neun Pferde am 
Rennen leil, von denen nach scharfem Kampf Pie Borgne 
eine Kopflange var Dear Yane das Ziel als Erste passierte, 
Foscarina besetzte den dritten Platz. 

F, HARDY, der durch seine Rilte auf Sceptre so 
bekannt gewordene englische Jockei, wurde am Donnerstag, 
in Northampton das Opfer eines schweren Unfailes. Ein 
son ihm gesteuertes Pferd schente und warf Hardy ab, 
der einen Oberschenkelbruch erlitt. Das durchgehende 
Pferd verletzte noch dr Zuschauer. Der Heilungsprozeß 
nimmt aber bei Hardy glücklicherweise cinen normalen 
| Verlauf 

IM DEUTSCHEN DERBY dieses Jahres sind noch 
47 Pferde laufberechtigt, darunter aus unseren Stallen 
Bon marche, Con amore, Galahad, Gondos, Augur, Taral, 
Bserkilenessadsegy, Harcsos, Reve d'or, Babssi, Bob Adıms, 
Prior und Dis us, Die deutsche Zuchi ist noch am 
besten durch Gajus, Georg, Lucca und Bravour verteilen. 
Ein Sieg osterreichisch-ungarischer Farben ist mehr als 
wahrscheinlich. 

DER »zAPRIL-KALENDER 19044 von Victor 
Silberer erscheint am nachsten Samstag. Derselhe enthalt 
die vollstandigen Resultate aller heuer in Alag stattge- 
{undenen Rennen mit den genauen statistischen Tabellen 
über die Erfolge der Rennstallbesitzer, Pferde, Valer- 
pferde, Hertenreiter und Jockeis, Für die Besucher der 
Wiener Frühjahrsrennen ist dieser April-Kalender ein un- 
entbehrlicher Behelf. 

DIE PROPOSITIONEN für die am 8, Mai atatt- 
findenden Rennen in Fünfkirchen sind soeben erschienen. 
Es wurden drei Rennen ausgeschrieben, zwei Steeple- 
chases und ein Flachrennen. Die Propositionen selbst sind 
unverandert, nur wurden die Rennen stalt wie im Vor- 
jahre mit Ehrenpreisen heuer mit Geldpreisen ausgesiattet, 
und zwar erhielten die Herrenreiter-Steeple-chase und die 
Große Fünfhirchner Steeple-chase je einen Preis von 
500 K und das Flachrennen einen solchen von 1000 K. 

FUR KIS-JENÖ sind die Propositionen für den am 
15. Mai stattfindenden Renntag veröffentlicht worden. Die- 
selben sind bis auf kleine Anderungen ganz in demselben 
Rahmen wie im Vorjabre gehalten. Der Preis des Ackerbau- 
ministers und der Preis des ungarischen Jockei-Kflab sind 
jelzt vierjahrigen und alteren Pferden offen, gegen drei- 
jabrıge und altere im Vorjahre, Der Damenpreis wurde in 
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den Preis des Herrenreiter- Vereines umgewandelt el a 
Preis von 1200 K auf 1000 K reduziert. 


YPSILANTI, der bekannte Hengst des Mr. A. P. 
Cunliffe, trug am Ostermonlag im Queen’s Prize ın Kemplon 
Park das Höchsigewicht von 9 St. zum Siege gegen 
Morgendale (6 Si. 19 PU und Aggressor (7 St. 8 PI). 
An diesem Tage gelangte auch m Sandown Park die 
Lancashire Handicap Steeple-chase zur Enischeidung. Sie 
resullierle in einem Erfolge von Mr. G. Edwards’ Lord 
Fames (9 St. 10 Pf), der den mit acht Pfunden pönali- 
sierten John M. P. (10 St. 10 PF) und Fairland (12 St. 
2 Pf) schlug. 

DIE ERSTEN NENNUNGEN fur Wien sind sehr 
befriedigend ausgefallen; für das Kröffnungsrennen wurden 9 
für das Versuchsrengen 12, für das Zsupäu-Rennen 18 
und für die Steeple-chase 16 Unterschriften abgegeben. 
Auch die Klasse der engagierten Pferde ist eine gute, es 
seien nur Namen wie Orion, Retour, Jongleur, Carmin, 
Tepp, Gondos und Ambrosiws genannt. Für die Steeple- 
chass schrieb Herr Viktor von Maulner allein sechs Pferde 
ein, darunter Persiste und Aconit. Sonst weist dieses Rennen 
noch so gute Pierde wie Prima, Kalauer, Vadoncs, Mystery, 
Ikaros und Grinsinger auf. 


DIE REITERFRAGE bezüglich Bon marchés 
in den Trial-Stakas ist noch nicht gelöst, wahrschein- 
lich wird keiner der beiden Amerikaner, auf deren 


Dienste Baron Gustav Springer den zweiten Ruf bat, frei 
sein, denn Taral wird vermutlich das seinen Namen tragende 
Pferd reiten und Lewis wird auf Zirmondd I. im Sattel 
sein müssen. Auf alle Falle aber wird fur Bon marché, 
der entgegen allen ungünstigen Gerüchten großartig auf 
dem Posten und so gut ist, wie er vielleicht nic zuvor 
war, ein hervorragender Jockei gewonnen Werden. 


Not Observed. 

»Love is blind, you know, papa,e said Ihe pretiy gurl. 

Guess you are right,e replied Ihe stern parent. 
»Thst is the treason people in love can never see the 
ui 

D 
Where the Fault Lay. 

sTain't my fault I'm at the foot of me class « 

aWhose fault, then?e 

ite Johnnie Sapphead's! He's got sick an" 
come to school no mare.s 


can't 


Coquilles. 

Les meilleurs écrivains sont sujets aux distractions, 
Ainsi, dons un roman de Balzac, Dom Gigadas, on lit: 
VI suivait à cheval Ja route qm va d'Ain A Avignon, et 
réciproquement.« 

Et dans un roman de miss Florence Marıyat, en 
cours de publication dans un journal quotidien (Echo de 
Paris, „Is Vengeresseu): aIris s'aperçut qu'on pouvalt 
Tobserver à travera les planches de la muraille.a DU 

. 


Très flatteur. 


s Avez-vous demandé à notre voisine si cela incom- 
mode son bébé que je joue du piano?« demendait Mme. 
Laval à sa femme de chambre, 

vg, madame, et elle m'a répondu qu'an contraire, 
cela paraissait beaucoup amuser l'enfant et qu'elle vous, en 
remerciajt bien.« 

»Ahl vraiment, elle a dil cela,« fl Mme, Laval, très 
Seite. 

Onis, conlınua la bonne, set elle a ajonte que cela 
ini évitait de (aper sur une casserole pour distraire Uert. 


5 importirte irländische JAGDPFERDE 


Eigentum eines Gentleman aus England, stehen zum 
Verkauf in den Siallungen des Herrn J. SCHAWEL, 
II, Kaiser Josefstraße 24. 


Pension Anglo= 
Americaine. 


Neu eröffnet, mit dem vornehmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet Fran- 
zosischer Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o'clok taa Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


Victor Silberer und Otto Baron Dewitz: 


Handbuch für 
Hindernissreiter. 


In elegantem Original-Sport-Einbande. 
Mark 40 P, ~ - 


: „Allgemeine Sport-Zeitung", Wien. 


RENNEN. 


NENNUNGEN, 


Wien, Fruhjahrs-Meeling 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 10. April. 
I. ERÖFFNUNGSRENNEN. 3400 K. 2000 m. 9 U. 
G£. G. Andrassys 4j. br H. Orion. 
Ant. Drehers 6j. F.-H. Retour. 
Bar. Herm, Königswarters £j. br. St. Gazette, 
Paul Mraviks 5j. F-H. Picador. 
Bar. Gust. Springers 4j. F.-H. Jongleur und 4j. br. 
Pedicure. 
Nik. v. Szemeres 4j. br. H. Caipész. 
Gf. L. Traultmansdorffs 6j. F.-H. Carmın, 
Bar. Sigm. Uechtritz' ñ. dbr. H. Darling, 
D. VERSUCHSR. 3400 K. 3j. 1000m. 12 U. 
Erast v. Blaskovits' F.-St, Parányi. 
Ant. Drebers br. H. Radius, 


GL A, Henckels dbr. H. Canfrater. 


Bar H. Konigswarlers br. H. Tepp 
L. v. Krause’ br. St. Tilinkó. 

P. Mraviks F.-St. Dercze, 

A. v. Pechys br. St, Fritura 

L. v. Schosbergers F.-H. Anbrosius und àbr. W. Fogoly. 
Bar. Gust, Springers F.-St, Fondku. 

N. v. Szemeres br. H. Salute. 

Bar. S. Uechtritz' F.-St. Bon amie. 


V. ZSUPAN-RENNEN. 3400 K. 5j. 1600 m. 18 U. 
Ernst v. Blaskovits’ F.-H Gondos. 
GI. Emer. Degenfelds F-H. Mizi und F.-St. Rhodope. 
Ant. Drebers T.-H. Rabulist und br. H. Revach, 
L. Egyedıs br. H. Veruda. 
Bar. M. Herzogs F.-St. Columbia. 
Mr. Lincolns F.-H. Vadar. 
Vikt. v. Mautners Sch.-H. Verdun, 
Paul Mraviks F.-H. Zyrann, 
Ludw. v. Schosbergers P H. Ambrosius. 
Bar, Get. Springers F.-H. Fadinard, br. H. Lennox und 
br. H. Pusstän. 
GI. Lad. Telekis dbr, H. Medve Fonkd. 
Bar. Sigm, Uechtritz' br. H, Géi und F.-H. Kingdom. 
Mr. Whites br. St. Sommerfrische 


VII. STEEPEE-CHASE. Hep. 4500 K 3200 m. 


Faltons 6j. br. St. Prima 
F-H. Kalsuer, 4j. br. St. Amphissa und 


Ant. Drebezs 6j. 
A F.-St. Olive. 

Ludw, v. Krausı' dj. br. H, Vadones, 

V. v. Mautnera 6j. dbr. H. Jinsiste, Bj. dbr, W. Aconit, 


bj. br. W. Clavigo, bj. F-W. Gloria, 4j. br. W. Ro 
soglio uod d. br. W. Schonfeld. 

Bar. Art. Morpurgos 6j. br. W. Mystery 

Paul Mraviks 4j. F-H. Maros 

Obl, Gf. P, Orssich H. F-W. Grinoinger, 4j. 
Mademoiselle di Dèvis uod A. br. St. Mirage. 


br. St, 


REUGELD-ERKLARUNGEN, 
Krakau, Sommer-Meeting 1904. 
(Krakauer Renn-Verein) 

Erster Tag. Sonntag den 19. Juni. 

V. GR. JOHANN TARNOWSKI-MEM.-STAKES. 
5000 K. 1400 m. 

Es sind siehengeblieben: 
Vadua 3), Bonansa 4j, Moloch Bj, Derese U, Etsel 8. 
Bedacht 3j., Altok Y., Gerda Bj., Parthenia 3), Bator Bj., 
Fogoly 3j, Fadinard 2 

Ar 1. A warde erklostt Bonet zu 40 X 
für: Csiris, Totila. Reugeld zu 60 K für: Alfieri (tot), 


un 


Angloman Aj, Bosko Iju 


Zweiter Tag. Donnerstag den 16. Juni. 


1V, DIREKTORIUM-PR. 4000 K. 2j. 1000 m. 

Es sind stehengeblieben: Prafoiyp, Braut, Tigra, 
Triumvir, Makeriö, Rizi-Bisi, Taps, Porte bonheur, Senis 
többet, Droll, Kitty, Norriss, Candy, Ganelon. 

Reugeld wurde erklari für: Anode, Theodorich. 


RESULTATE. 


Alag, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Funfter Tag. Sonntag den 3. April. 
Gute Bahn. 

I. VERKAUFSR. 1300 K. 1200 m. 
A. Egyedis 3j. br. H. Nyalta v. Dunure—Neni, 65 kg 
Kee EE Obl. Folberth 1 
Obi, A. v. Bogyays 3j. br. St, Partanna, BI, kg Bes, 2 
v. Czarans 8j. F.-H. Parnassus, 66 Ze . Bes. 3 


"GE. B. Esterbarys 3j, F.-St. Balga, BU Ag 


GE. Al. Esterhazy 4 
E. Boross 3. F.St. Berion Din, ze Obl. Hagelin 0 
J. v. Jankovich-Resans 3j. E 51 Hamar, Dk ke 
G. v. Kendeily 0 
Obl. Gf. P. Orssich' Bj. br. W. Becsudgy, 69 ky 
M. Zangen 0 
St. Sipirce, 69), kg Krause 0 
Fr. Raus’ 3j. E-H, Gurulj, 62 be 
Obi. v. Benischko 0 
G. v. Rohonczys 3j. br. St. Feidert, M'a Ze 
Obi, Fr. Raus 0 
S. Schwarz’ 4j. br. St. Tréfa, 68%, &g „Lt. Th. Supp 0 
Mr. Whites 4. F-W. Justinian, 684, Ze 
Obl Bar. Eltz 0 
Dess. dj. br. St. Quabtät, 684, kg . . Z. v. Czaran 0 
Tot: 76:10. Platz: 162, 726, 280:50. Wett.: 
2, Sifiren, 5 Becrvagy, Hamar und Nyalka, 6 Baiga, 
Justinian und Pigjdtd, T Parnassus, 8 Gurulj und 
Tröfa, 10 die anderen, Sicher mit einer Lange ge- 
wonnen; eine halbe Lange zurück der Dritte. Der Sieger 


GI. A. Pejacsevich' Bj. br. 
Obl. 


wurde um 1900 K von Hern J. Petanovits gekauft, 
Wert: 975, 225, 75 K. 
IL HANDICAP, 1700 K. 1600 ze, 
Mr. Alberi Woods 3j. br. St, France v. Windgall—Fraga, 
63%, kg (Kaposi). . 1:479 . .. Obl. Bar. Eltz 1 
R. Sleins 3j. br. St, Biegi, 65 Ze Bes. 2 
Gf. St. Forgach’ 3j. dbr, St. E 65 Ae M. Zangen 8 
Gf. N. Mor. Esterhazys 3j. F-H. Köhdnyds, 684), Ze 
Gf. Al, Esterhazy 4 
Obl. A. v. Bagyays 4. dbr. St. Colidri, 69 Ae. . Bes. O 
GI. B. Eslerhazys 3j. br, H, Barót, Di Ae Obl. Folberth 0 
G. v. Rohonczys 3j. br, H. Tissdninnen, 634, A 
Obl. v. Raus 0 
J. v- Jankovich-Besans 8j. br. W. Horgos, 62 kp 
Obl. Hagelin 0 
L. v. Schosbergers 3). F-H. Zéros, BL Ae J. y. Czaran 0 
Tot.: 24:10. Platz; 76, 116, 1704:50. Welt, 
Di France, 3 Köhdnyds, 4 Elegie, B Bardt und Horgos, 
7 Pdros und Tisadninnen, 8 Angyom, 10 Colibri. Sicher 
mit anderthalb Langen gewonnen; eine Lange zurück der 
Dritte. Wert: 1160, 260, 160 K. 
IH. VERBUNG-HÜRDENR. 3600 K. 2600 m. 
L. v. Schosbergers A. br. St. Turelmes v, Kaintralles— 


Geduld, Gär, Ag (A. Beeson) . . 8: 05° . Fejes 1 
GE B. Esterhäays 4j. br. H. Sunyi, 634, bg. | Healy 2 
L. v. Kraus’ 4j. br. H. Zarınha 63%, Ze . Slinn A 


Obl. GI. P. Orssich’ 5j. br. W. Grinsinger, 691), kg*) 
Varga 4 
Tot.: 17:10. Platz: 60, 72: 50. Wett: Pari Tureimas, 
2 Sunyi, 5 Tannhäuser, 8 Grinainger. Leicht mit zwei 
Laugen gewonnen; anderthalh Langen zuruck der Dritte. 
Wert: 2920, 320, 120 K. 


IV. EREGY-HU.-R. Hep. 2000 K. 2400 m. 

Obl. GT. P. Orssich’ 4j. br. St. Mirage v. King Mon- 
mouth—Mecca, 67 kg (Geoghegan) 2 : 56° 

Obl. Bar. Eltz 1 

Obl. Bar. A, Morpurgos 5j. F.-W. Ratking, 68 kg 

Obl. GF. L. Thun-Hohenstein 

Rittm. P. Scheys 6j. dbr. W. “Jagello, #7 kr M. Zangen 

Z. v. Czarans 4j. F-H. Hallatlan, 664, kg J.v. Cxaran 

J. v. Jankovich-Besans 4). br. St, Renaissance, 69 Ae 

G. v. Kendeffy 


Tooo Greg 


Obl. v. Bagyays 4j. br. St. Frag’ nicht, 64 Ké . Bes 
Obl. v. Benischkos a. B.-H. Ucalegom 61, E Bes, 
Tot: 19:10. Plate: "Au Weie 


1, Mirage, 8 Hallatlar, A GE und Renaissance, 
6 Aazking, 8 Frag! nicht, YQ Dealegon. Sicher wit einer 
Lunge gewannen; ebensowelt zuruck der Dritte. Wert: 
1460, 260, 160 K. 
V. PYLADES-ST.-CH, Hop. 2400 K. 4000 m. 

iks 4j. FH. Itaros v. Buka-Isaure, 68 Ay 
: >. „Csompora 1 
Obl 5 P. Oissich’ 4j. br. St, Mademoiseile de Seel 


D Er, Lawton 2 
ott dr L.’Thun-Hohensteine D dr. W. SA Aubert 
GER , s Kollar 8 
J. v. Jankovich-Bésins 4j. br. St. Gyombér, 60 lg Remes 0 
Tot: 15:10. Platz: 60, 68:50. Weit: ID auf 
Ikaros, 1, Mademoiselle de ` Deols, 3 Gyamler, 


5 St. Hubert. Sicher mit elaer Lange gewonnen; schlechter 
Dritter. Gyombér brach aus, Wert: 1760, 360, 160 K. 


VL PR. V. FERENCZHALOM, 2000 K. 1800 m. 
J. v. heisch Denge 3j, br. W. Semper mind v. Sem- 
pronius—Princess Ida, Biz Ag (W. Hesp) 2:09 
S v. Kendefiy 1 
Z. v. Crarans Bj. br. St. Gota elf, Bi A „Bes. 2 
P. Mraviks 3j, Sch.-W. Sedno, BR, hg Zou. Hagelin 8 
B. v. Taptays 3j. F-H. Ujdonddso, 06 kg . M. Zangen 4 
Tot: 21:10. Plate: 02, T4: 60. Wett.: Pari Semper 
mind, 2 Gola elf, 2, Srónok, 3 Ujdonddsa, Sicher mit 
einer Lange gewonnen; ebengoweit zuruck der Dritie, 
Aor den Sieger erfolgte kein Anbot. Wert: 1460, 260, 
160 K. 


Sechster Tag. Montag den 4. April. 
Gute Bahn, 


I. HANDICAP. 1600 K. 1800 m. 
Lt. Th Supps 8j. PR. Othello v. EEN 
62 Ae (rent). , 2:048 . . 
Mr. Albert Woods Bi. dbr. W. Wigwam, 60 Ze e 3 
J. v. Corps 3j. dbr. St, Gim-Gurr, 6b kg. . . Bes. 8 
Obl. N. v. Anlals 4j. br. W. Susärld, 72 Ae 
Obi Bar. Elte 4 
P. Mraviks 3j. br St, Litor, 65 Ag . - ON Hagelin 0 
I. Zangens 8j, br. H, Telramund, 64 AP. . M. Zangen 0 
Tot.: 65: 10. Plaz: 122, 72: B0. Wett: It Wig- 
wam, B Othello, A Likor und Susdrld, 5 Girr-Gurr und 
Telramund. Sıcher mit drei Langen gewonnen; zwei 
Langen zuruck die Dritte, Wert: 1160, 260, 60 K. 
IL. MAIDEN-VERK.-R.D.DREIJ. 1300 K. 1200 m. 
L. v. Schosbergers dbr. St. Get v., Friar Lubin—Pride 
of the Ocean, DÉI Ag (A. Beeson)l : 18* 
Obl. Bar. Eltz 1 
J. v. Czarans F.-H. Parnassus, 69 ke ..... Bes. 2 
E. Boros?’ F.-St. Alabama, 63'fa Ae "ong ». en 3 
L. Egyedis br. St. Servus Brsesina, SI, A 
Obl. Kolberth Q 
L. v. Krause’ dbr. H. Grdnátos, 68 Àf . . . R. Stein 0 
Bitte. Gf. M. Merveldis br. St, Calaniu, 664, kg 
Obl, v. Bogyay 0 
Obl. Hagelm 0 


P. Mraviks br. St, 7övis, 63's Ae . 


Obl. Fr. Raus' F-H. Guru, 65 kg.. ... Bes. 0 
G, v. Robonczys br. St. Pıgjatek, Gär, Ae . . Krause () 
L Zangens br. H. Der Ins, 65 kg .M. Zangen 0 


Tot» 31:10, Platz: 66, 104, 112: 50, Welts 11, 
Oczi, 4 Parnassus und Tomis, 5 Der Ind, 6 Gurulj und 
Serous Brzezina, 1 Vigjdisk, B Catania und Grändtos, 
10 Alabama. Sicher mit einer Lange gewonnen; zwei 
Langen zuruck die Dritte. Wert: 975, 175, 75 K. 

IIL ARMEE-STEEPLE-CHASE. 3200 K. 4800 m. 
OH. G. v. Samarjays a. br. W. St Patrick v. Sham- 

rock IL—Winsome Aggie, 15kg (Privat) 6 : 20° Bes. 1 
Obl. E. Lukacs' 6j. F.-H. Zistos, TL dr . Bes, 2 
Rittm. GI. M. Merveldis 6j. br. H. Joconde, T6 Ae 

Obl. Folberih 3 


RTE 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG 


[7. APRIL 1904. 


370] 
Miıl.-Obertierarzt Fr, Bartosch' 5j. dbr. W. Mr, Dollar, 
IT EE E 
Obl. H. Hagelins a dbr. St. Collision, T1 Ae. . Bes. 1 


Obl. Fr. Kreislers 4j. F.-W. Bodri, 65 kg 
Obi. v. Benischko 0 
Rium. Gf. M. Merveldts 6j. br. W. Paria, 15 ke 
Obl. v. Bogyay 0 
Riltm. A. v, Nagys 5j. F-W. Zobnaticsa, T2 kg 
Obl. Bar. Eltz 0 
Obl. A. Pokornys 4j. F.-St. Adrienne IL, 65 Ze 
Obl. GL. L. Thun O 
Obl. St, Reöks a. F.-W. Conjuror, 74 kg „Lt. Sibrick 0 
Tot.: 209:10. Platz:168, 68, 74:50. Wett, 
2 Biztos, My Joconde, Å Zobnaticsa, 5 Collision, 6 Paria 
und St. Patric, 7 Adrienne II. und Conjuror, B Bodri 
und Mr, Dollar. Sicher wit zwei Langen gewonnen; drei 
Langen zurück der Dritte. Pario, Zodmaticsa uud Bodri 
fielen. Wert: 1970, 570, 370, 170 K. 
IV. APRIL-HURDENR. 1900 K, 2600 m 
Gí. B. Esterharys 4j. br. H. Sunyi v Guerrier—Bird- 
lany, 65 Ke (Nagy) . 2-1... . . . . Krause I 
Z. v, Czarans 5j, dbr. St Felicitas, 69°), kg. . Bes. 2 
Gf. St, Forgach' 4j. dbr. St, Hugom, 65 kg M. Zangen 3 
Mil.-Oherlierarzt Fr. Bartosch’ a. br. St. Bissere, (2 NM 
Bes. 
Tol.: 14 : 10. Platz: 50, 54: 50, Wett.: Zant Sunyi, 
Dr Felicitas, 3 Húgom, B Bisacse, Leicht mit sechs 
Langen gewonnen; schlechte Dritte. Wert; 1460, 260, 
60 K. 
V. OFFIZIERS-HÜ.-R. Hep. 1800 K. 2400 m. 
Obl. A. Pokornys 4). br. H. Romano v. Bona Vista— 
Romance, 674, Ag (Privat)2 : 57% 
Obl, Gf. L. Thun-Hohenstein 1 
Obl. St. Reöks a, dbr. St, Diving Bell, 15 kg , Ber. 2 
Obl. v. Beniscbkos A. br. W Strauss, DÄ Ae 
Obl. Bar. Eltz 3 
Fa. Fortune, TL Ae 
Obl. Folberth 4 
Rittm. V. Szeökes a. F.-W. Felemds, 74 ky 
Obi, v. Jony 0 
Obl. A. v. Samarjays a. br. St, Agua viva, 70 kg 
Obl. Sandl 0 
Obl. H. Hagelins A. P St. Paussówka, 64 Ay. . Bes. O 
Obl. E. Kollers 4j. br. H. Mormgien, Bi, Är. Bes 0 
Rıttm, Bar, H. Bergs dj, dbr. St. Adel, 66, Ar 
Obl, v. Tokacs 0 
Mil -Obertierarzt Fr, Bartosch’ Bj. br. W, Perkal, 62), Ae 


Ritim, Gf. M. Merveldts A. 


Obl. Raus Ô 
Ritim Gf. W. Starbembergs Bj. br. St. Bieta, 854, K 
Bes, 
Tot: 198:10. Platz: 260, 236, 1228:50. Wett 
4 aufs Feld. Sieber mit einer Lange gewonnen: zwei | 


Longen zurück der Dritte. Wert: 1180, 380, 180, 80 K. 
VI. OSTER-PREIS. 1900 K. 2400 m. 
Dt St, Karolyis 8j. br. H. Peridot v, Persimmon— Sterling 
Merit, 68 Ze (Ball). 8:013. , . Obl. Bar, Eltz 1 
Mr Albert Woods 9. Fı-H, Anada, 67 Ar, . Krause 2 
P. Mraviks 3j. br, St. God, 63"), Ae. Obl, Hagelie 3 
B, v. Liptays 3j. F.-H, Csellovð, 65 Ae. . M. Zungen & 
Tot.: 16:30. Platz: 54, 58:50. Wett: Dh auf 
Peridot, Di Kosak, 4 Chris, 5 Csellöwo, Sicher mit einer 
Lange gewonnen; anderthalb Langen zurück die Dntie 
Wert: 1460, 260, 60 K. 


BERICHTE, 


Alag, Fruhjahrs-Meeting 1904 
Fünfter Tag. Sonntag den 3. April. 


Das schöne Wetter der ÖOsterleiertage kam den 
Rennen des ungarischen Herrenreiter-Vereines ungemein 
zu statlen, Eine größere Zahl von Exirazügen beförderie 
Tausende und Tansende von Budapest nach Alag, dessen 
Platze von einer dichtgedrangten Menscheumenge besetzt 
waren. Am Guldenplatze war die Zirkulation ungemein 
erschwert, bei den Kassen herischle ein lebensgefahrliches 
Gedrange, ein Schieben und Drangen, ein Stoßen und ein 
Haschen nach den Totalisateurtickets, als waren dieselben 
eitel Gold. Und die gute Stimmung wurde noch durch 
den Umstand gehoben, daß in allen Rennen mit Ausnahme 
der ersten Konkurrenz die Favorits siegreich waren, s0- 
wohl ın den Altersgewichtsrennen, als auch in den drei 
Handicaps, die sichere Sachen für France, Mirage und 
Ikaros waren, 

Im Verkaufsrennen verzögerte sich der Ablauf 
ziemlich lange und als endlich die Bander der Start- 
maschine hochgingen, sturmten Siftrea und Parnassus mit 
der Fuhrung davon, im zweilen Treffen galoppierten Justi- 
nian, Becsvdgy, Nyalka und Balga, Gurulj verlor mehrere 
Langen. An der Distanz war Sigirca geschlagen, auf den 
nunmehr an der Spitze galoppierenden Parnassus drongen 
Nyalka uud Partanna eim, von denen ersterer sicher mt 
einer Lange gegen Partanna siegte, welche eine halbe 
Lange vor Parnassus eintral. 

Im Handicap erwischte Tisadmınnen einen guten 
Start und eroberte sich einen Vorsprung von mehreren 
Langen vor Bardt, Angyom, Elegie und France. Gleich 
nach dem Einbiegen m die Gerade war Tirsdminnen ge- 
schlagen, Baröt und Angyom befanden sich in Noten, 
France zog ap der Innenwand in Front und wies einen 
innerhalb der Distanz unternommenen Angriff von Ælegie 


sicher mit andertbalb Laugen ab. Eine Lange zurück war 
Angyom Dritte vor Köhdnyas. - 

Im Verbung-Hürdenrennen sorgte Grinzinger 
für ein gutes Tempo und ihm folgten Sunyi, Tannhauser 
und Turelmes. So ging es über 1000 m, worauf Sunyi 
das Kommando übernahm vor Grinzinger und Tannhauser. 
In der kurzen Wand war Grineinger mit seinem Konven 
zu Ende, dagegen rückte Turelmes auf, war zwischen den 
beiden letzten Hürden dicht hinter Sunyı und Tunn- 
Zenger, ging auf der Geraden vor und siegle leicht mit 
zwei Langen gegen Sunyi, den anderthalb Langen von 
Tannhauser im Ziele t a, 

Im Eregy-Hürdenrennen sicherte sich Ucalsgon 
gleich die Spilze vor Renaissance, Ratking, Hallatlan, 
Mirage elc. Gegenuber den Tribunen schloß sich das bis 
dahin zuseinandergezogene Feld mebr. Nach der Hürde 
beim Meilenstart wichen die beiden Führenden und 
Hallatlan war Erster vor Ratking und Rfirage. Nach 
dem Einbiegen in die Gerade schoben sich Mirage und 
Jagello vor und als Hallatlan bei der vorleizten Hürde 
einen Rumpler machte, gelangte Mirage an die Tete und 


gewann sicher mit einer Lange gegen Katking, hinter dem- 


<bensoweil zurück agrl’o Dritter war. 

In der Pylades-Steeple-chase machte sich das 
Quartett in der Ordnung Mademoiselle de Deals, Gyamber, 
Jaros, St. Hubert auf den Weg. So ging es über den 
Trıbünensprung, den Graben, rechts herum, dann über 
die Mauer und durch die Schleife wieder über den Tri- 
bünensprung, worauf heim nächstfolgenden Hındernisse 
Gyombör ausbrach, beziehungsweise die Hecke umging. 
Mademoiselle de Deols Wiele weiter vor Gyomber und 
Ikaros, Gyomder wich in der Geraden zurück, /karos 
drang auf Mademoiselle de Deols ein und schlug sie mit 
emer Lange. St. Hubert wurde als schlechter Dritter 


Im Preis von Ferenczhalom führte Sasnok vor 
Semper mind und Gota elf, der schlecht abgekommene 
Ujdondass blicb weit zurück. An der Distanz schritten 
Semper mind und Gota elf zum Angriff auf Szönak, 
brachten ihn zum Weichen und Semper mind siegle mil 
einer Lange gegen Gola elf, welche die gleiche Distanz 
von Suönek im Ziele trennte, 


Sechster Tag. Montag den 4. April. 


Am Ostermontag war es nicht so schon als am Tage 
zuvor und so war der Besuch etwas schwacher, wobel er 
aber noch immer die Vereinsleitung iu hohem Grade be- 
friedigen mußte. Der Sport stand im Zeichen der Offizlers- 
rennen, deren zwei auf dem Programme standen, eine 
Steeple-chase und ein Hürdenrennen, Die beiden Konkur- 
renzen brachien mit den Siegen von S% Patrick und 
Romano große Überraschungen, Sonst ware nur noch 
der Doppelerfolg des Oberleutnant Baron Eliz auf Ges 
und Perilo? erwähnenswert, 


Im Handicap gelaug nuch langerer Verzögerung 
ein prachtiger Start, bei dem das Feld in einer Livie ab- 
ging, alsbald aber wies Wigwam den Weg vor Othello 
und Telramund, an welchen dann nach ECH m Susdröd 
vorbeiging, der in der kurzen Wand das Kommando vor 
Wigwam, Othello und Girr-Gurr ergriff. In die Gerade 
bog er noch als Erster tin, au der Distanz war er in 
Note, Wigwam nahm das Regnen sel, wurde aber vor 
den Tribunen von Othello überholt, der sicher mil drel 
Langen siegte, Zwei Langen Mater Wigwom war Gür- 
Gurr Dee, 


Im Maiden-Verkaufsrennen der Drei- 
jahrigen sah man nach gegebenem Siartzeichen Ocat 
und Servus Brsesina im Vordertrelfen vor Tovis, Parnassus 
und #laduma. Bei Begivn des Guldenplatzes hatte Gen 
klare Fuhrung, an Stelle des zurückweichenden Servus 
Braea na Iralen Parnassus und Tövıs und vor den Tribunen 
griff woch Alabama in die Entscheidung ein. Ocet ließ 
sich aber nicht erreichen und erang einen sicheren Sieg 
wit einer Lange gegen Parnatsus, hinter dem zwei Langen 
zurück Alodama sls Dritte enken, 


Für die Armee-Steeple-chase wurden zehn 
Offiziere ausgewogen. Das staitliche Feld ging in guter 
Ordnung ab, und unter wechselader Fabrung ging es zum 
Tribünensprung, den Biet vor Mr. Dollar, St. Patrick, 
Paria und Adrienne II nahm. Beim darauffolgenden 
Graben stürzte Paria, Bistos führle weiter vor Mr. Dollar, 
St. Patrick, Zobnaticaa, Adrienne IH, und Joconde, der 
Rest folgte in anfgelöster Ordnung. Uber die Mauer und 
durch die Schleife kamen die Pferde wieder über den 
Tribünensprung, bei dem Zobnatican fiel. Bistos wies 
noch immer den Weg vor dr. Dollar, Joconde, St. Patrick 
und Bodri, in der kurzen Wand wich Mr. Dollar und 
Joconde 10g an die Seite von B’stos, um dann vor dem 
Einbiegen in die Gerade hinter Zistos und St. Patrick 
vor Bodri und Mr. Dollar zurückzufallen. Bei der Teizien 
Hürde stürzte Bodri und Beie machte einen starken 
Rumpler, so daß ihn St. Patrick auf der fachen Bahn 
erreichen und schließlich mit zwei Langen siegen konnte. 
Drei Langen hinter Bien war Joconde Dritier vor 
Ar. Dollar. 

Im April-Hurdenrennen eroberte sich Sunyi 
von Haus aus einen guten Vorsprung vor Bå Felicitas 
und Hugom. Diese Ördnung blieb unverandert bis in die 
kurze Wand, wo Bissere wich und Feiicitas und Húgom 
an sch vorbei lassen mußte. Sunyi war nicht mehr ein- 
zubolen und gewann verhalten mit sechs Langen gegen 
Felicitas. Hágom war schlechte Dritte 


Am Offiziers-Hürdenrennen nahmen elf Pferde 
teil. Zerkal führte vor Romano, Bieta, Strauss und 
Fortune, die anderen folgten im Gansemarsche, Vor dem 
Einbiegen in die kurze Wand rückte Strauss vor, wahrend 
von rückwarts sich Diving Bell vorschob, bald darauf 
war Perku! geschlagen und Romano führle die Gesellschaft 
in die Gerade, gefolgt von Strauss, Fortune und Diving 
Bell. Bei der letzten Hürde strauchelte Strauss und verlor 
dadurch mehrere Langen, Diving Bell passierte ihn, 
konnte aber Romano nicht erreichen, der leicht mit einer 
Lange siegte, Zwei Langen hinter Diving Bell traf Strauss 
als Dritter vor Fortune ein. 

Im Ostes-Preis setzte sich das kleine Feld in 
der Reihenfolge Peridot, Cririe, Kosdk und Cedllovo in 
Bewegung. Gegenuber den Tribunen wurde Kasdk auf 
deu leizten Plalz zurückgenommen und blieb dort bis 
nach dem Einbiegen in die Gerade. Noch vor der Distanz 
schickte er sich zu einem vehementen Angriff auf die 
Führenden an und überholte Cediiënd und Green, Peridot 
aber wies seinen Angriff sicher mit einer halben Lange 
ab. Zwei Langen lagen zwischen Kosdk und Csirie, 


NOTIZEN. 


EINE REITLIZENZ fur Flachrennen erhielt für 
das Jahr 1904 der Jocke R, Poole. 

RENNFARBEN fur dss Jahr 1904 lieden ein 
tragen: Oberleutnant Siegfried Emmel: weiß, violette 
Reifen, Armel und Kappe, und Oberleutnant Friedrich 
Raus: koisergelb, bordeausrote Ärmel und Kappe 

EINGEGANGEN sind aus dem Besitze des Herm 
Nikolaus von Luczenbacher drey Zweijahrige, und zwar 
der braune Hengst von Bay Ranald—Cordile II, der 
Fuchshengst von Windgall—Orpate und die braune Stute 
von Orweil—Tartan Banner. 

ERCZ wurde von Herm Paul Mravik an Leutnant 
Graf Leonhard Tbun-Hohenstein verkauft. Graf Albert 
Pejacsevich vergrößerte seinen Stall um drei Pferde, indem 
er Katonabaesi vom Grafen Franz Esterhäzy, ZZ Hatidor von 
Herrn Johann Krause und Rabló von Herrn Paul Mrovilt 
erwarb. Zaufbersch aus dem Stall des Leutnant Ludwig 
Baute: von Eimaunsberger wanderte nach Deutschland, 

REUGELD erklarte Graf Elemér Balthyany für 
Vice-versa i Vereinigten Nemaetı- und Harahı-Preis 1904 
und im Königspreis 1904, und für Ais im Vereinigten 
Nomzeti- und Hazafı-Preis 1904; Donald wurde aus dem 
Przedswit-Handıcap, Æarcsos aus dem Großen Handicap 
der Dreijährigen und Othello aus allen Engagements aD 
Österreich-Ungarn, Boy-Fisnd aus den Trial-Stakes und 
dem Österreichischen Derby 1908 gestrichen. 


VOM »TURFBUCH 1%4« von Victor Silberer, 
dessen erster Teil anfangs Janner 1904 zur Ausgabe ge- 
lanzte, ist der zweite Band erschienen, Derselbe ent- 
balt die vollständigen Renntermine von Österreich-Ungarn, 

© Termine der Hauptrennen im Inlande, In Deutschland, 
England, Frankreich und Italien, die Altersgewichtstabellen 
fur Floch- und für Hındernisrennen, eine Liste aller im Vor- 
jahre in Österreich-Ungarn auf älfentlichen Auktionen ver- 
kauften Jahrlioge, die Nennungen für die großen inlandischen 
Zuchtprüfungen sowie für die wertvollsten deutschen Rennen 
dieses und des kommenden Jahres, die Ausschreibungen fur 
Wien, Karlsbad, Kottlugbruna, Budapest, Alag, Tatra-Lom- 
nicz, Totis, Prefburg, Ödenburg, Meran, Sıöfok, Krakau und 
Pardubitz, die Rennfarben der heimischen Renuslalibesitzer, 
das Weilreglement der beiden Jockei-Klubs, das Reglement 

r den Salon und die Tolalisalenrreglemenis für den dster- 
reichischen und für den ungarischen Jockei-Klub, Der zweite 
Band des »Turfbuche besitzt also gewiß einen reichhaltigen 
Inhalt und ist daber für jeden Rennmann unentbehrlich. 
Er wird nicht allein, sondern nur zusammen mil dem 
ersten Teil abgegeben. Preis 16 K. 


Luxus- und — 
Militärpferdemarkt. 


Der Bekescomitater Landwirtsahaftl. 
Verein veranstaltet am 24, April 1904 
in Bekes Csaba (Ungarn) seinen dritten großen 


Luxus- und Militärpferdemarkt. 


Die großen Herrschaften und samtliche Pferde- 
baise  niederungarischen Ebene führen das 
ausgezeichnetste Zuchimaterial ant Es werden 
englische Vollblut, hohe Halbblut-, 
Araber, Hipisaer und Noniuagattungen 
vertreten sein. 


Bequeme Bahnverbindung: -= 


Bekes-Caaba ist von Budapest mit dem 
Eilzuge blof 3 Stunden weit entfernt. 


Täglidı 


abends 


Anfang: h8 Uhr, 


KONZERT 


© dem größten und glänzendsten kokal der Stadt. © emt: so kr 
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PROGRAMME. 
wien, Eröffnungs-Meeting 1904. 
Sıebenter Tag. Donnerstag den 7. April. 2 Uhr. 


I. RENNEN ee 1700 K. 2600 m. 


Liliom `... m Landlord  . 2625 m 
Oetscher. . . , - 2600 =  Tullaermad! 2625 » 
Brianzino 2600 » Tugendbundlerin . 2660 » 
» Harolda . - 2650 = 
» Aegt.. no H 
»  Champus > 
Nachtportier 2600 » Havsfrau DH 
Kim-bilir 2600 » Sehretar.. . . - D 
Acte 4.2600» Alice K. K DH 
Nachischatten . - 2001 - Nerina W.. | a 
Koritschan . 2600 » Lady Warwick . 
Jason... 2600 » Daisy ...... 
Humbert 2600 » Mer Simmons 
Pfeilschnell 2625 »  Wılbelmi 
11. RENNEN 1. KL, F. DREI]. 2000 K. 2200 m. 
Star 2200 m Palio `... 2220 m 
We... 990 » Freya , 220 » 
Arabella H. 220 r Pex 22.2240 » 
Aleppo H... „2200 » Aventurier . 2240 > 
Wınkelschreiber `. 2200 » Haronin L. 2240 » 
Kohinor . . . . . 290 »  WilbarnT. 2300 = 
Buba , . . .3220 a Benedict 2300 > 
Gall : 0.0 2.9200 à 
IL RENNEN F. VIER. 1900 K. 2600 m, 
Brianzioo ` 2600 m Flirt Sech 2620 m 
Aristokrat W00 r Antonia. 2... b 
Aegir . ‚2000 » Merry Simmons 
Borrowman . 200» Amz..,... P 
Princess Patty R. 2620 » Tuti . . 2680 » 
Winzerin . `. . 2620» Argonaut 2.2720.» 


IV. INTERNAT RENNEN. 2000 K. 2709 m. 


Hilda King . 2700 m  Lauretia 2 2740 m 
Lady Constantina . 2700 » Lady Katherine . 2760 » 
Pattie Pawnee 2700 »  Darliug Girl , , , 2760 ə 
Maggie E. 2720 » Belle Kuser . „ . 2780 » 
Påva H. ‚2720 » Prosperity Bill . 2780 » 
Rachel B.. . , ‚2720 » Freund Friz. 2-00 » 

V RENNEN II KATEGORIE, 1500 K. 2600 m. 
Fainos , 2600 m Haulotte , . . PN e 
Palmay . 12600 » Reservist a. 
Zweifel er 2300 » Soci. |. I» 
Lady Smith 2600 > Zut.. GI 
Uosgtte ` 2600 » Achilles 
Frauzi K, , . » „2000 »  Aufpasser 
Lola Warwick 2600 n Msc Vera Girl 
Ninia W. 2000 e Gyulio .... 
Waldgeist (fr. Erl Miramar W. 

könig) . .  . 2800»  Nachtachatten 
Gold Boy . . . . 2000 » Jason , : 
Prinz Charming I. 200) - Fes 
Extrascherz 2600 » Steffi 24. 
Obersteiger 2600 n  Ipbigenin rn. 
Sunol . . . .« , 28005 ln. GETS 
Citron . . , . 2800 +% 

VI. RENNEN 1. KATEGORIE, 2600 K. 3800 m 
iie , -A300 ar Dominik 389) | 
Lisbeth `... 8800»  Brummbar EEO 
Wi. „3300 » Baron . ` 3000 a 
Wilhelmi 3380 » Jubiliumsfohleo 3420 « 
tun , 2000, Hol .. 3120 + 
Tullnerprinz  . . BAGO » 

VII. MAIDENRENNEN. 3500 K. 2200 # 
Wienerwolderin.. . 2200 m Bankban. , . . . 2200 = 
Ondine . » . 2200 » Baronesse z 2200 + 
Prince Charlie . 2200 u Atesch .. . . 990) + 
Flash „2200 » NoraS.. ., 2200» 
Ag 2200 » Englandin 2200 # 
Athos . 2200 »  Wieneria 2 
Lon 9200 » Agathe H R 
Lila Simmons 2200 » Gydmbdr . . . 

Achilles . 200 » Michel Warwick . 

Idea) .2200 » Derby Boy. 2200 > 

Kam , . ,..2200» Flora Stranger . . 2200 ® 

Princess Wilburn . 2200 » Achilles H. 2200 + 

Blitzmadel . . . -2200 » Treasure. , . 2200 + 
RESULTATE. 


wien, Eröffnungs-Meeting 1904. 
Fünfter Tag Ostersonntag den 3. April. 
I. RENNEN Il}. KATEGORIE. 1000, 400,200 K- 
2700 m. 
Mr. B.s dj. R.-St. Zen" v, Stranger—Onwardinn, 2720 m 
J. Brown 4:29 (1: 36%) 1 
Leop. Wankos 4j. F-H, Zweifel, 2700 m. . - Ederer 2 
Theodor Harbergers 6j br. H. Sunol, 2700 m Badimer 4 
J. Morgenstern & S. Ruzickas A br. St. Zady Smitt, 
200m. o SE Tappan U 
Frane Krechts 4j. dbr. St. Fransi K, 9700 m . Post 0 
K. Bartensteins 4j. R.-H. Waldgeist (fr. Erlkönig), 2100 m 
Schiderer 0 
K, Weinhardis 4j. br. H. Obersteiger, 3700 m . Keefe 0 
Georg Pillats 4). dbr. St, fac Vera Girl, 2140 m 


H. Brawn D 
G. Wöss' bj. br. W. Miramar W., 2760 m M. Wöss D 
Ignaz Putz’ bj. dbr. H. Yason, 2760 m . . . . . Bes. 0 


Tot.: 19:10. Platz: 31, AU, 36:25, Guldenpl.: 
16:10. Platz: 28, 39, 32:25. Ænns erhielt eine Rekord- 
pramie van 500 K. 

I. INTERNAT. RENNEN. 150, 300, 200 K. 
2600 z. 

Ira Ryersons Bj. br. St. Soans v. Potentisl—Sılao, 2600 ze 
Bes. A :49° (1.28%) 1 

Gesis, Kaplanbof 5j. F-St Darling Girl, 2680 m 
A. Winkler 2 


W. Schlesinger & Cos. 8j- F-St. Lady Constantina, 2620 m 

J. Brown 3 
L. Hausers Dj. Sch-St. Rachel B., 2640 m. H. Brown 0 
F. Novaks a. F.-St Hilda King 260 ı m M. Wöss disqa. 
0. Platz: 45, 64:25. Guldeopl.. Tal: 
atz: 49, 52:25. Soano erhielt eine Rekord- 
pramie von DCH K. Hiid: King als Zweite wurde dis- 
min 


II. ERSTER STAATSPR. 4000, 1200, 600, 400, 
300 K. di. 2600 m. 
Gests. Wola schwor. H. Argonaut v. Caid- Valley Gir), 
Ge "200220. Tappan 3:58" 0 - Bin L 
Dess. dbr, Si. Ama 2, 2600 m .. — „ Bodimer 2 
Gests. Wienerwald dbr. St. Antonia, 2600 m . Nelson 3 
Mr. Dollars F.-St. Tutti, 2800 m. . R. v. Wachtler 4 
L. Hausers schwbr. H. Sorrowman, 2600 m H. Mowo 3 
Rud. M. Ditmars br. St. Winzerin, 260 m M. Woss D 
W. Schlesinger & Cos, R.-H. Aristotrat, 2600 mm 
J. Brown U 
Tol.: 10:10. Platz: 27, 28, 33:25. Guldeapl.: Tot.: 
10:10. Platz: 28, 28, 30-25. 
IV. RENNEN F. DREIJ. 1500, 300, 200 K. 
2200 m. 
J. Morgenstern & S. Ruzickas br, H. Aventurier v. Wil- 
burn M.—Avana, 2200 m Tappan 3:34 (1:374 1 
L. Wankos br. H. Patriot, 20 m . . . . Ederer 2 
Gests. Szt. Abraham lbr. H. Star, 2200 m 
Mac Dowell disqu. 
H. Godderiðges br. H. Winkelschreiber, 2200 m 
H. Diefenbacher disqu. 
Tol.: 11:10, Platz: %, 30:25. Guldenpt: Tot.: 
11:10. Platz: 26, 31 25. Aventurier erhielt eine Rekord- 
prame von 1030 K. Star als Zweiter und Winkelschrerber 
els Vierter wurden disqualifiziert. 
V. RENNEN I KATEGORIE. 1500, 300, 200 K. 
2800 m. 
Gests. Wienerwald Bj Páva H. v. Carigoano— 
Pava VIII., 2996 m Nelson 4: 19% (1:93%) 1 
Harry Godderidges 7j. be St. Zirderk, 2825 m 
E. Dieffenbacher 2 
Koblert & Sehwarziogers 6j. br. H. Limbus, 2825 m 
Schwarzinger 3 
G. Wöss’ Dj, dbr. W, Saphir, 232 m G. Wöss U 
Gests. Kuplanhof Bj. br. St. Darsy, 2895 m A, Wiakler O 
Gests, Wolo 7j. br. St, Princesse, 2815 m . , Bodimer O 
W. Schlesinger & Cos. 6j br. H Brummbar, 200 m 
J. Brown 0 
L. Hausers Gj. br. H, Baron, 2900 m D. Brown 0 
Wës Üj. br. W. Zubilaumsfohlen, 9925 m M. Wëss Q 
Tot » 28-10. Platz: 85, d6, 67:25. Guldenpl.: Tot, 


br. St 


| 26:10. Platz: 34, 44, 61:25. 


VL 1500, 300, 200 K 
2200 m. 
J. Morgenstern & J. Ruzickas br. II. 
Wilburo M.—Twinkle, 2:61 m 
Tappon 3:35% (1:95 1 
Gests. Kaplanhof dr. St: Freya, RAU m AN ler 2 
Mr. Lacroix achwbr. H. Cade, 2290 m . Cassolmi 9 
Gesis. Szi. Abrabam dbr. H. Flash, 2200 m 
Mac Dowell 0 
Gests. Marienhof R.S. Hienerin, 2200 m Schick disgu. 
W. Schlesnger & Cos. P-St Baronin L., 2240 m 
J. Brown disqu 


RENNEN F. DREIJ. 


Wilburn T. v. 


Tot: 11:10. Platz: 20, 28:25. Guldenpl : Tot: 
11:10 Die: v6, 20 25. 

VI RENNEN II. KAT. 1200, 800, 200 K. 
2700 m. 
Alois Gutmann 4j br. H. Merry Simmons v. Lee 


Leop Houses 5j. dbr. SI. Zulnermadh, 2125 m 
Kallista 3 


Th. Harbetgers Tj. br. St, Zugendbundierin, 3700 m 


Bodimer 3 
J. S. Browns A, br. H, Br-ansino, 2100 w Bes 0 
Mr. Lacroix' Bj. br. B. ie Ad r, 270m. . Cassolini O 
Leop. Wankos Di. br. H. Pfeitsehnell, 29095 m Ederer Ô 


Kasp. Barlensteins bj. F-H. Landlord, 2778 m 
Schiderer 0 
Jos. Krosowetlers 7. R.-St. Harolda, 2150 m Schick 0 
K. Richters dj. schwbr. H. Nechtportier, 2700 m Bes. disqu. 
Tot: 18-10. Platz: 38, 62, 48:25. Guldenp).: Tot: 
17-10. Platz: 83, 47, 50:5. 


Sechster Tag. Osiermoniag den $. April. 


1. RENNEN III KAT. 1000, 900, 200 K. 2700 m 
Emilie Schuableggers 4j. dbr. St. Ate v, Quartermarch— 
Alze), 2700 m `  Kecbs 4:215 {1 369 1 
Gust. Wies 5j. dbr. W. Saphir, 2510 m . . G. Wäss 2 
Leop. Wankos 6j. br. H. Pfrilschnell, 2740 m Ederer 3 

W. Schlesinger & Cos. 4j. R.-H. Achilles, 2200 m 
H. Dieffenbacher 0 

Leop. Hausers 4j. Sch.-St. Machtschatten, 2720 m 
Kallista 0 
lg. Putz’ 5j. dbr H. Fasor, 2720 m . -a | Bes. D 
Gests. Kaplanhof 5j. br. St. Darsy, 2810 m A. Wiokler U 

Gesis. Wienerwald dj dbr. SL Antonia, 2835 m 
Nelson 0 
bj. F-H. Wilhelmi, 2835 m _ - „Bes. 0 
Gesis. Wola 3j. F-H. Zus, 2700 m Bodimer disyu. 
K. Richters 5j. schwbr. H. Nachtportier, 2730 m Bes. diequ 
R--St. Enns, 2120 m . . . J. Brown disqu. 
mars dj. br. Si, Winserin, 2185m M. Wöss disqu. 
: 40 10. Platz: 59, 113, 82:25. Guldenpl.: 
Tot. 36:10. Platz: 54, 336, 102°%5. Acie erhielt eine 

Rekordpramie von 500 K. 


II. RENNEN I. KL. F. DREIJ. 1500, 300, 200 K. 


m. 
Gests. Körmend BH. Benedict v. Wilburn M—Tilly 

Brown, 3280 m - . Ryerson 3: 50° (1:329) 1 
J. Morgenstern & S. Ruzickas br. H. Aventurier, 2200 z 


Tappan 2 
Bar. G. Sennyeys dbr. St. Buha, 2220 m Keefe 3 
Leop. Wankos br. H. Patriot, 2220 m ~ . Ederer U 


Leop. Hausers Ihr. St. Arabella A, 2200 m 
H. Brown dran. 
Gests. Kaplanhaf br. St. Freya, 2220 m 
A. Winkler disqa. 


| L. Kurz a. br. St, faud Buell und D. SS. Nordo 
Simmons--Meresr, 2300 m M. Wars 4: 18° (1:32) 1 3 


Tot: 13:10. Platz: 2 5. Guldenpl.: Tot 
13:10. Platz- 26, 27:25. fren als Drie und Ara- 
della H. als Vierte wurden disqualifiziert, 

IIL RENNEN I. KAT. 1500, 300, 200 K, 2600 m. 
Ira Ryersons 5j. schwbr. H. Ferr Verter v. Kinp Nulw — 

Teodora, 2600m H. Diefenbacher 9:55% (1:30°) 1 
Gests. Körmend D. RH Dominik, 265 m Ryerson 2 
1. Morgerstera & S. Ruzickas 21. dbr, H. Hermin, 

Tappan dısqu, 


Mac Dowell disqu. 

Tat: 62:10. Platz: 32, 27:25. Guldenpl.: Tot: 
51:10. Platz: 35, 39:25. Herr Vetter erhielt eine Rekord- 
Pramie von 1300 K. 


IV. MAIDENR. 1000, 309, 200 K. 8j 2200 m. 
J. Morgenstern & S. Ruziekas schwbr. H, Anhınor v. Lee 
Simmons—Krolkaja, 2200 m . Tappan 8:435 (1:419 1 
W. Schlesinger & Cos. schwbr. H. Bankban, 2200 m 
H. Dieffenbacher 0 
Gests. Wienerwald br, St. Wienerwalderin, 2200 m 
Nelson disqu. 
Gests. Szt. Abraham lbr. H. Star, 2200 m 
Mac Dowell disqu, 
Leopold Hausers br. St, Agathe E, 2-00 m 
H. Brown dien, 
Tot: 24:10. Platz: 56:25, Guldenpl.. Tot: 
23:10. Platz: 46:95. Star als Erster, Agathe H. ali 
Dritte, Wienerwalderin als Vierle wurden disqualifiziert, 


V. RENNEN II. KAT. 1500, 400, 200 K. 3300 m. 
J. Morgenstern & S. Ruzickas 4j. R.-St. Fiirt v, Lee 
Simmons—Fsareda, 33°0 m Tappan 5 : 10° (1: 94) 1 
Harry Gadderidges Tj. br. Sı. Zisbeth, 3860 m 
D Dieffenbacher 2 
W. Schlesinger E Cus. 4j. dbr.H. Argir, 330) m 
J. Brown 3 
Alois Guimanns bj. dbr. Sı. Hold. B480 m. M. Wöss U 
Kaspar Bartensteins bj. F-H. Landlord, 3300 m 
Schlderer disqu. 
Tat. 117:10. Platz: 124, 41:25. Guldenpl.r 
Te: 5:10. Platz: 180, 38:29, Flirt erhielt eine 


Rekordpramie von 800 K. 
VI. VERKAUFSR. 1000, 800, 200 K, 2600 m. 
Dr. K. Kraus’ D F-H. Pompds d. v, Rrance's Alen 
Blanche B, 2720 m Neid) 4: 14° (1: 09) 1 
G. Wös D dbr, St. Zidi Æ, 2630 m G. Wöw 3 
Gests. Körmend bj. br, H. Gyäsd, 210 m Ryerson 3 
K. Neidis tj. br St. Sweet Briar, -570 m 
©. Diefenbacher 0 
Karl Richters 4j. schwbr. H. Reichstadt, 290) m Bes, disquo. 
Ferd, Schitzhofers 5j. dbr, H. Prinz Charming Z, 2600 m 
Mac Dowell disqu. 
Heior. Altınaans Tj, br. St. Korttschun, 2000 m Zöhrer disqu. 
Theodor Harbergers bj. br. H. Sunol, 2310 m 
Badimer disqu. 
Dr. Richard Kastners 7). br. H. Beg, 2000 m 
H_Dieffanbacher disqu. 
Tot 189 : 10. Platz: 18, 97, 25:25. Guldenpl,. 
Tot.: 404: 10. Platz: 88, 26, 21:25. Beg als Erster 
und Suno? als Zweiter wurden disqualifiziert, 
VI. FIAKERFAHREN. 400, 900, 200, 109, 501, 
‚3800 m. 
August Öriners 9. dr. W. Anon v. Arion—Üeleste und 
8]. br. St, Seck 8300 m br 484 (1:44) 1 
DEE Lorena und a. br. St. Edith V 


A. Kuplingers a. br. H, 2. 2.44, unda. F. 
8375 m 


` The Witch, 
H 


H. Kuplinger a. br. St Caro? uod a. br St Miss 
Faustino, A0 m . . er A 
Tot: 81:10. Platz: 45, 49, 88:25. Guldeapl, 
ot: 72: 10, Platz: 80, 40, 88-85 


BERICHTE. 


Wien, Eröffnungs-Meeting 1804, 
Fünfter Tag, Ostersonntag den 8. April. 

Obwohl die Vortage durch tiübes Weiler fur 
Sonntag keinen schonen Renntag versptachen, klarte sich 
der Himmel erfreulicherweise so, daß die Fruhlingssonne 
io ihre Rechte treten konnte. Die Folge war denn auch 
ein selten starker Besuch auf allen Platzen. Leider war 
der Sport kein besonderer, am Montag sogar ein ziemlich 
unbedeutender, da infolge des in der Krieau herrschenden 
Hustens fast alle Felder sehr klein waren, Im Must, 
punkte des Interesses stand am Sonntag der Erste Staats- 
preis, welcher vom heißen Favorit Argonaut gegen Ama Z, 
und Anfon'a gewonnen wurde. Am Montag konzentrierte 
sich die Aufmerksamkeit auf das uber 3300 m führende 
Rennen II, Kategorie, in welchem die famose Steherin 
Flirt leicht siegle Schöne Leistungen brachten au den 
beiden Tagen noch Pava H, Merry Simmons und Bene- 
dict, die ihre Rennen in wunderbarem Stile gewannen 
Der Verlauf der sonntagigen Rennen war folgender. 

Im Rennen III. Kategorie führte Zweifel vom 
Start weg vor Sunol, Waldgeist, Lady Smith und Frunsi &., 
Zweifel sprang sofort ein, kam aber schnell wieder in 
Schwung und brachte vor Sunol, der aufgerückten Zus, 
Waldgeist und Lady Smith das Feld an den Tribunen 
vorbei So ging es uber die Bahn bis zur Rotunde, wo 
Lady Smith zuruckhel, ason schloß sich an, und in der 
Geraden war daun Zweifel Führer vor Sunol, Fans, 
Waldgeist und Jason. Hinter den Bäumen schob sich 
Jason au Waldgeist vorbei, ber den Stallen konnte Enns 
daen Sunol hinter sich lassen, und heim Einbiegen in 
die Gerade ging dann Znas an die Spitze vor Zueifel, 
Sunol und Jason, in welcher Reihenfolge sie auch placıert 
D 

Das Internationale Rennen sah anfangs Hilida 
King sone vor Soano, Lady Consiantina, Rachel B. 
und Dariing Girl, in welcher Ordnung das Feld durch 
die Gerade bis zu den Stallen kam, wo Darling Girl an 
Rachel B. vörbeiging. Bei der Rotunde sprang Zilda 
King ein, Seano nahm die Spitze, nad mit Soano als 
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Führerin vor Ahlda King, Lady Constantina und Darling 
Girl wurde die Schlußrunde augelreten. Im Einlaufe 
kounle Lady Constantina nicht mehr mit, Darling Girl 
ging an ihr vorbei, so daß Soano nun Siegerin war vor 
Hilda King, Darling Girl und Lady Constantina. Hilda 
King wurde disqualifiziert und Darling Girl und Lady 
Constantina rückten auf die Platze vor. 

Im Ersten Staatspreis stellten sich Ze (R. von 
Wachter, Ama Z. (Bodimer), Winserin DN. Wöss), Bor- 
rowman (H. Brown), Aristokrat (J. Brown), Antonia 
(Nelson) und Argonaut (Tappan) dem Starter. Anf das 
gegebene Zeichen setzte sich Winserin an die Spitze des 
Feldes vor Zus, Ama Z., Argonaut und Antonia, bald 
gingen aber Argonaut an Ama Z. und Borrowman an 
Antonia vorbei, so daß vor den Tribünen Winserin 
Führerin war vor Tutti, Argonaut, Ama Z., Borrowman 
und Antonia. Bei den Stallen sprang Argonaut ein, kam 
aber gleich wieder m Takt, bei der Roiunde machte 
auch Ama Z. einen Fehler, HWänzerin fiel auch zurück 
und in der Geraden schob sich daon Argonaut auf den 
ersten Platz vor vor Tutti, Aristokrat, Winserin, Ama 2, 
und Antonia. In der kurzen Wand konnte Wingerin nicht 
mebr mit, Ama Z. machte sich ernstlich an die Arbeit 
ünd war beim Lagerhause schon Zweite hinter Argonaut 
und vor Tutti, Antonia und Borrowman. Argonaut und 
Ama Z hielten ihre Platze sicher, Aztomiz konnte aber im 
Einlaufe noch Tugi überholen, so daf nun Argunaut als 
Sieger den Richter passierte vor Ama Z., Antonia, Tutti 
und Borrouman. 

Im Rennen für Dreijahrige kam Star am 
schnellsten auf die Beine vor Aventurier, Winkelschreiber 
und Patriot, doch gleich bei den Pavillons konnte Aven- 
turier an die Spitze gehen, rückworts ging Winkelschreiber 
au Star vorbei, sprang aber eiu und wurde wieder 
Dritter hinter Aumiwier und Star und vor Patriot. In 
dieser Reihenfolge wurde das Renuen zu Ende gelaufen, 
doch mußte Winkelschreber im Einlaufe ` Patriot vor- 
Jassen. Star und Winkelschreiber wurden disqualiziert, 
wodurch Patriot das zweile Geld nach Hause tragen 
konnte hinter Aventurier, 

Im Rennen I, Kategorie entließ der Starter das 
Feld mit Daisy als Führerin vor Lisbeth, Limbus und 
Saphir, rückwärts war Páva H. gut abgekommen und 
trabte in der Geraden schon hinter Zusbeih, Saphir, 
Limbus und Daisy. In der kurzen Wand konnte Zuva H. 
an Daisy vorbei, bei der Rotunde kam Zirberh nus dem 
Takte ung Zimbus ging an die Spitze und führte das 
Feld vor Zisbeth, Saphir, Páva H. und Brummbar an 
den Tribünen vorbei. Nun legte Páva Æ, ernstlich los, 
schob sich hinter Jen Banmen an Saphir vorbei, ebenso 
Brunmber, und das Vordertreffen schloß sich nun zu 
apen Koauel zusammen, Ein scharfer Kampf enispann 
sich uber den ganzen Weg bis zum Einbiegen in die 
Gewionseile, wo Pava A. die Führung übernahm und 
als Siegerin durchs Ziel glog vor Zisbeth, Limbus und 
‚Brummbar. 

Im Rennen für Dreijahrige ging Wienerin mit 
der Führung ab vor Flash, Freya, Cadi und Wilburn T., 
Freya und Wi burn T. rückten aber sofort schon auf und 
be: den Stallen war achon Areya Erste vor Wilburn T., 
Cadı und Baronin J. So kom das Feld über die Bahn 
durch die Gerade, bis Ja der Schlußruade beim Lagerhause 
Wilburn T, un Freya vorbeiging. Wilburn T. passierte 
auch als sicherer Sieger den Zielpfosten vor Freya, weit 
zurück kam Cadi als Dritter ein vor Baronin L. 

Das Rennen IL Kategorie brachte Kim-bilir 
einen guten Sisri vor Nachtportier, Biiansino, Tullner- 
madi, nlsbald konnte aber Ariuruine vor und war in dar 
Geraden Erster vor Nachiportur, Kim-bilir und Tuliner- 
madl. Diese vier kımpften nun die erste Runde um den 
ersten Platz und vor den Tribünen sah man daon Are 
bilir als Führer vor Brianzino, Tullnermadi, Nachtportier 
und Zugendbündlerin. Mittlerweile hatte Merry Simmons 
schon Terrain eingebracht nad zu Beginn der Schlußrunde 
schon Anschluß gefunden. Er rückte nun großartig zum 
Vordertreffen auf, war hei den Stallen schon Dritter hinter 
Brıanzino und Kim-bilir und bei der Rotunde schon 
Erster vor Brianeino, Tullnermadi uod Tugendbündierin 
Merry Simmons ging daun auch als überlegenar Sieger an 
der Richterlage vorbe, wahrend im Einlanfe Tullner 
madl das zweite Geld rettele vor Tugendbündlerin 


Sechster Tag. Ostermantag den 4, April, 

Am Montag wor der Verlauf der einzelnen Kon- 
kurrenzen nachstehender : 

Im Rennen D. Kategorie sicherte sich Acte so- 
fort den ersten Platz vor Achilles, Zut, Nachtportier und 
Nachtschatten und als das Feld die Tribünen passierte, 
war Acte Erste vor Nachtportier, Zut, Achilles und Nacht- 
schatten, Rückwarts begann nun Saphir schon aufzurücken 
und trabte auf der gegenuberliegenden Seile schon hinter 
Acta, Nachtporiier, Zut und Nachtschatten, in der Geraden 
gar schon als Dritter hinter Aere und Nachtschanen. ım 
der kurzen Wand wurde daun Nuchtschatten hoch und 
verlor Terrain. Saphir sowie der aufgekommene Pfeil- 
schnell rückten zu Act auf und nun enlspann sich ein 
scharfer Kampf bis in den Einlauf. Jet konnte die An- 
grife abwehren und als Siegerin den Richter passieren, 
Saphir und Zfeilscknell besetzten die Plätze, 

Das Rennen I. Kasse für Dreijährige sih 
anfangs Arabella H. vorge vor Freya, Auentürier, Patriot, 
Buha und Benedict, Buha sprang solort ein, hinter den 
Baumen auch Arabella H, und Freya übernahm das Kom- 
mando vor Arabella H., Auenturier und Benedict, Bei den 
Stallen kam das Vordeitreffen aus dem Takte, Benedict 
nahm leicht die Spitze und mit Benedict als Führer vor 
Arabella H, Aventurier and Freya wurde auch die letzte 
Tour angetreten. In der kurzen Wand mußte Arabella H. 
Avenlurier und beim Lagerhause auch Areya au sich 
vorbeilsssen und nun änderte sich nichts mehr. Benedict 
trabte als überlegener Sieger vor Aventurier, Freya, Ara- 
bella H. und Buha nach Hause. Infolge Disqualifizierung 
von Freya und Arabella H. konnte noch Buha den dritten 
Platz besetzen. 

Das Rennen I Kategorie bot keinen einzigen 
interessanten Moment Herr Vetter ging vom Starte als 
Erster weg vor Dominik, Zem und Marz C., in welcher 
Reihenfolge das Feld auch durchs Ziel ging. Hermin und 
Mary C. verfielen der Disqualifizierung- 


Im Maidenrennen ging Kohinor mit der Führung 
ab vor Star; Agathe H. und Wienerwalderin und ohne Ande- 
rung wurde so die erste Runde absolviert. In der zweiten 
und letzten Runde ging Star bei den Stallen an die Spitze 
vor Kohinar, Agathe A. und Wienerwalderin und führte 
das Feld durchs Ziel. Star wurde aber als Erster dis- 
qualifiziert und Kohiner wurde zum Sieger erklart. 
Agathe H. und Wienerwolderin wurden ebenfalls dis- 
qualifiziert, 

Im Rennen II. Kategorie schickte der Starter 
die Gesellschaft mit Aegir als Führer vor Landlord, Flirt, 
Lisbeth und Sei auf die Reise, Beim Lagerhause rückte 
Flirt zu Landlord aul und ging bei der Rotunde an ihm 
vorbei, und in der Geraden war daher Aegir vorne vor 
Fiirt, Landiord Lisbeth und Holló. Hinter den Baumen 
muüte Landlord Lisbeth vorlasseo, bei den Stallen konnte 
Flirt an Aegir vorbei, beim Lagerhause konnte auch Liz- 
beth zu Aegir aufräcken und vor den Tribünen war Zis- 
beth schon Zweite hinter Flir? und vor Asgir, Landlord 
und Holló. Die drei Ersten bebanpteten ıhre Platze sicher, 
wahrend im Einlaufe Hol), die gleich beim Starte durch 
einen hosen Fehler viel Terrain verloren halte, den vierten 
Platz besetzle hinter der Siegerin Flirt und Lisbeth und 
Augen 

Im Verkaufsrennen hatte anfangs Sweet Briar 
die Führung vor Beg, Sunol, Reichstadt, Koritschan and 
Gyozo, in welcher Reihenfolge das Feld eine ganze Babu- 
lange zurücklegte. Als die Tribünen zum zweitenmal 
passiert wurden, waren Reichstadt und Kuritschan aus 
dem Vorderireffen geschieden, Zidi H. und Pompas A. 
hatten Anschluß gefunden. Bei den Stallen rückte Pompas A. 
an Gyoso vorbei, be der Rotunde konnte auch Zidi H. 
Gyozo hinter sich lassen, wahrend vorne keine Anderung 
mehr eintrat. Beg ging als Erster vor Sunol, Pompas A., 
Lidi H. und Gre durchs Ziel, Beg und Sunol wurden 
aber disqualifiziert und Pompas A, Lidi H. und Gyoso 
rückten auf die ersten Platze vor. 

Im Fiakerfahren kamen nach spannendem Kample, 
iu welchem sich besonders Zorena—Edith V, aussechueten, 
Arion—=Editkh uls Sege en vor Lòrena—Edith V, 
B. B. M—The Witch, Maud Buell—Nordica und Carol 

ausi 


ZU DEN HEUTIGEN RENNEN. 


einem Rennen II. Kategorie wird der 
Dasselbe sicht wie ein guten 


Mit 
beutige Renutag eingeleitet 
Ding for Pfeitschnell aus, welcher in ZTugendbündlsrin 
und Nachtportier seine gelshrlicheten Gegner zu suchen 
bat. Eiee Uberraschung ist sehr leicht möglich, da auch 
Tuilnermadl, Harolda, Kimbihr und nicht in letzter 


Linie auch Aferry Simmons einen Strich durch diese 
Rechnung machen konnten, 

Im Rennen I. Klasse für Dreijahrıge sollte 
man Pezi als Sırgerin erwarten vor Benedict, welchen 
sich als Dritter Wilbura 7. zugesellen kann. Bei diesem 
Trio kommi es lediglich darauf an, wer gesonnen ist, 
richtig zu gehen, da sie sonst gewiß so ziemlich über 
das gleiche Können verfugen. Bleibta diese drei dem 
Starte ferne, scheint das Ende zwischen Aventurier und 
Winkelschreiber zu Heger, 

Im Rennen für Vierjährige konnle wieder 
das Gestüt Wola emen Erfolg verzeichnen, da von den 
übrigen genannten Pferden den Vertretern desselben der- 
zeit noch keines gewachsen ist. Die meiste Auwortschaft 
auf Pilsiz scheinen diesmal Zwiti und Barrowman zu haben, 
welche sich aber vor Antonia sehr in acht nehmen müssen. 

Im Internationalen Rennen wird Freund Frits 
nicht auf die Babn kommen, so daß in erster Linie nur 
Belle Kus r sowie Darling Giri in Rechnang zu ziehen 
sind, Lady Constantina und Pdra H. dürften im End- 
kampfe zu finden sein. 

Im Rennen II Kategorie iat die Wahl eine 
ziemlich schwere, Zweifel, Lady Smith und Sunol scheinen 
nach Papierform die erste Anwartschaft auf Sieg zu haben, 
doch alle drei sind nicht mmer aufgelegt zu gehen. Es 
konnten daher leicht die Wienerwalder, Saphir oder 
Enns eine Überraschung bringen, auch Nachischatten, 
welche am Montag schone Momente hatte, ist nicht aus 
dem Rennen. 

Das Rennen L Kategorie, welches diesmal über 
3300 m führt, muß als vollkommen offen bezeichnet 
werden. Die zwei rechten Geschwister Limdus und Zis- 
beth, sowie Baron und Dominik scheinen fast die gleichen 
Aussichten auf Erfolg zu ‚haben. Es ist reine Gefühls- 
sache, wenn man sich für Zimdus vor Lisbeth entscheidet, 
vorausgesetal, daß man der Stute, welche in letzter Zeit 
durch einen keineswegs einwandfreien Trab auffel, das 
Vertrauen schenken mag. Der Wöss-Stall kome als Über- 
raschungssieger ın Betracht, falls Æoló nicht wieder 
gleich anfangs ihre Chancen vergibt, 

Des Meidenrennen eröffnet der Kombination den 
weitesten Spielraum, da das Malerial zum gräßten Teile 
unbekannt ist. Es ware daher ein Zufall, wenn in dem 
Quartette Agathe H., Lora, Wirnermalderin und Baronesse 
tatsachlich die Siegerin zu finden ware. 


Tips für heute: 
Rennen II. Kategorie: Pfeilschnell—- Tuyendbündlerin 
Rennen I. Klasse für Dreijahrige: Pexr— Benedict. 
Rennen für Vierjahrige: Gestüt Wola— Tutti. 
Intersationales Rennen: Belle Kuser— Darling Girl, 
Rennen III. Kategorie: Zimdus— Lisbeth. 
Maidenrennen: Stall Hauser—Gestut Puszta Berenyi. 


NOTIZEN. 


AN REKORDPRAMIEN hatte der Wiener Trab- 
renn-Vereın an den beiden Osterfeiertagen insgesamt 4650 
Kronen zu bezahlen, und zwar erbiellen Herr Vetter 
1300 K, Aventurier 1050 K, Firt 00 K und Acte, Emns 
und Soano je 500 K- 

DIE REKORDS verbesserten am Sonntag in Wien 
| Enns xos 1:39 auf 1:37, Soano von 1:31 auf 1:29 


und Aventurier von 1:41 auf 1 38; am Montag Acte 
von 1:38 auf 1:37, Herr Vetter von 1:32 auf 1-31 und 
Flirt von 1:35 auf 1 34. 

DOPPELERFOLGE konnten an beiden leiztver- 
fossenen Renntagen der Morgenstern-Stall verzeichnen. 
Am Sonntag gewann derselbe mit Aventurier und Wil- 
An T. die beiden Dreijahrigenrennen dieses Tages, 
am Monisg mit Xohinor das Maidenrennen und mit 
Flirt das Rennen IJ. Kategorie. 


ZUSCHRIFTEN, 
Wien, den 3. April 1904. 
Geehrier Herr Redakteur! 


Die Gemeinde der Trabrennspieler hat mit heutigem 
Tage in meiner Person einen ihrer Jünger für immer 
verloren. Die Ursache ist interessant genug, um ihrer 10 
einer Rubrik Ihres Blattes Erwahnung zu tun. Nachdem 
ich bisher alltsglich mein Geld bei den Kassen verspielt 
halte, wer mir Frau Fortuna heute insoferne gnadig gesiunt, 
als es mir gläckte, von den sieben Rennen des Tages nicht 
weniger denn fünfzu erraten, Enns, Argonaut, Aventurier, 
Wilburn T. und Merry Simmons halte ich mit je 10 K 
auf Sieg gewettet und nur im zweilen und fünften Rennen 
je 10 K verspielt, Als ich nach Schluß der Rennen den 
Gewinn berechnen wollte, entdeckte ich zu meinem Entsetzen, 
det ich noch ımmer den Verlust wenn auch nur einer 
Kim #8 verzeichnen hatte. Das we m zu viel. 

Nein — von sieben Rennen funf zu erralen und 
am Schlusse webst den nicht eingebrachten Spesen auch 
noch einen Spielverlast zu haben, das geht denn doch 
schon über alles Maß des Erttaglichen ! 

Ich habe mir das Spiel beim Tofalisateur — ab- 
gewähnt!®) 


Achtungsvoll 
Ignas Löwenfeld. 


LITERATUR. 


»ÖSTERREICHISCHES KURSBUCH« (früher 
»Der Konduktenr«), Aprıl wit den neueo Fahrpliinen des 
In- und Auslandes, Führer in den Hauptstadien etc, 
Preis K 1:40, — Von diesem offiziellen Kursbuche ist 
soeben diediesmonatliche Ausgabe erschienen, welche wieder 
die neuesten Eisenbahn- und Dampfschiffshrplane und Fabr- 
preise sowie einen Führer in den Hauptstadien, Karten 
und Stadteplane enthalt. Zu bezichen in allen Buchhand- 
lungen, Risenhahnslationen, Trafiken etc. und bei der Ver- 
lagsbandlung R. von Waldheim in Wien. 


Neu erschienen sind folgende Werke; 
»Die türkische Frau, ihr soziales Leben und 
der Harem.« Von Prinzeasyn Mairie Ben-Alad, Wien. (Verlag 
von Georg Szelinakl.) Preis K 190. 


BRIEFKASTEN, 


A. X. in K, — Der einstige Deckhengst des Staats- 
gestütes Kisber, Camduscan, kostete nls Zweijahriger 4000 
Guineen. 


BARON M. in Abbazia. — Florence gewann unter 
Webb das Cambridgeshire 1884 gegen Bendigo (Snowden) 
und Pisarra (Luke), Die van Ch. Wood geriltene Sandiway 

ar Fünfie hinter Archidue (Archer). Die Weiten gegen 

diere Pferde standen vor dem Start: 6:1 Florence und 
Archiduc, 19:2 Sandiway, 100:9 Bondigo und 100 bh 
Fan 

CAFE MUSEUM in W. — Auch ein totes Rennen 
zwischen sechs Pferden bat es schon gegeben, und zwar 
Ende August des Jahres 1880 in Saratoga, dem amer- 
kantschen Deauville oder Brighion. Es starteten dreizehn 
Zweijährige, welche an der Distanz drei Glieder bildeten; 
im ersten sechs, im zweiten vier und im dritten drei Pferde, 
Zwischen den drei Gliedern befand sich je eine Pferdelange 
Zwischenraum. In dieser Formation passierten sie derart 
den Siegespfosten, daß der Richter nicht im stande war, 
aus der geschlossenen Trefferreihe einen als Sieger zu be- 
zeichnen und lotes Rennen für alle sechs Pferde erklarte. 
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ET 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung“ 
Wien 1. 


Victor Silberer's 


„Training des Trabers“, 


Zweite, ganzlich umgearbeitete u. auf den doppelten 
Umfang bereicherte Auflage. 
eegen 


Dasselbe enthält ausführliche Darstellungen dos 
merigantscnen LTAIDIDESVStemes zeg 


Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles 
Marvin 


some detaillirte Schilderungen der Leistungen der bar- 
Torragendsten amerikanischen Traber. 


Preis K. 12.— 10 M. 80 Pf. 
Gegen Voreinsen: des Betrages erfolgt Franco- 
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